
TERRARIENRATGEBER 

D



Tropical ist schon seit über 40 Jahren auf 
dem polnischen und dem internationalen 
Markt präsent. Diese breite Erfahrung in der 
Entwicklung von Futter-Rezepturen hat es 
uns ermöglicht, ein umfassendes Sortiment 
an Reptilienfutter zu schaffen. Das Ange-
bot beinhaltet nicht nur Fertigfuttersorten 
in Granulatform, sondern auch eine inte- 
ressante Reihe an getrocknetem und gefrier-
getrocknetem Naturfutter und dazu auch 
Pflegeprodukte für Reptilien und Terrarien-
Substrate.

Um Ihnen zu zeigen, wie Sie unsere Pro-
dukte am besten nutzen, haben wir dieses 
Terrarien-Handbuch verfasst. Bitte beachten 
Sie aber, dass es sich hierbei nicht um ein 
Fachbuch handelt. Es wird nicht alle Fragen 
beantworten, die sich einem stellen, wenn 
man ein eigenes Terrarium einrichten will, 
da nur einige ausgewählte Probleme ange-
sprochen werden. Anfänger können dann 
die Themen selbstständig recherchieren, 
indem sie Fachliteratur und einschlägige 
Webseiten studieren. Zusätzlich sollte auch 
den gesetzlichen Bestimmungen besondere 
Beachtung geschenkt werden. 

Tipp von Tropical
Zahlreiche zum Verkauf angebotene Rep-
tilienarten sind wegen der Gefahr ihrer 
Ausrottung gesetzlich geschützt. Einige 
Tiere dürfen nicht ohne ordnungsgemäße 
Dokumente verkauft werden, welche ihre 
gesetzlich zulässige Herkunft bescheini-
gen. Wenn Sie den Erwerb von Tieren sol-
cher Arten planen, überprüfen Sie, welche 
gesetzlichen Anforderungen in Ihrem Land 
gelten, damit Ihrem Glück als Tierhalter 
nichts im Wege steht.
Alle Einzelheiten hierzu finden Sie unter: 
www.cites.org, www.iucn.org.
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1. Einleitung

Reptilien sind lebende Erinnerungen an die Zeiten, als die Erde von Dinosauriern beherrscht 
wurde. Heutige Schildkröten, Echsen und Schlangen werden wegen ihres ungewöhlichen 
Aussehens, ihrer attraktiven Farben und interessanten Lebensgewohnheiten geschätzt. Man 
sollte jedoch nicht vergessen, dass man aus den Bewohnern eines Terrariums keine richtigen 
Haustiere machen kann. Obwohl einige sich zähmen lassen, darf man nicht erwarten, enge 
Bande mit einem Reptil zu knüpfen. Es wird nicht von Ihnen lernen, Kunststücke zu machen 
oder auf seinen Namen zu hören. Wenn sich die angehenden Besitzer einer Schildkröte, einer 
Echse oder einer Schlange dessen bewusst sind und keine gehorsame Ergebenheit von ihrem 
Tier erwarten, vermeiden sie Enttäuschungen und können sich voll und ganz an der unge-
wöhnlich interessanten Welt des Terrariums erfreuen. 
Bevor Sie ein Tier Ihrer Lieblings-Spezies erwerben, sollten Sie sich mit seinen Lebensgewohn-
heiten vertraut machen. Dieses Wissen soll Ihnen helfen, das Terrarium vorzubereiten und das 
nötige Zubehör zu kaufen. Am besten fängt man mit einer Tierart an, die für eine hohe Krank-
heitsunanfälligkeit und niedrige Ernährungsansprüche bekannt ist, wie z.B. die Kornnatter, 
die Afrikanische Hausschlange, der Leopardgecko, die Inland Bartagame, die Grüne Was- 
seragame, Leguane, der Rotkehlanolis (Anolis carolinensis), die Nordamerikanische Buchsta-
ben-Schmuckschildkröte, etc. Am besten kaufen Sie das Tier in einem seriösen Zoogeschäft 
oder direkt von einem Züchter, der von anderen Terraristen empfohlen wird. So ersparen Sie 
sich Sorgen wegen eines schlechten Gesundheitszustands Ihres Tieres und müssen Ihr Aben-
teuer nicht mit dem Kampf gegen eine Krankheit beginnen, die es vielleicht hat.

Mögliche Krankheitssymptome:
•	 Abmagerung
•	 Verfettung
•	 Parasiten (z.B. Saprophyten)
•	 mangelnde Reaktion auf die Umgebung 
•	 Schmutz im Bereich der Kloake
•	 entzündete Haut
•	 eingefallene Augen
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Der Rotkehlanolis (Anolis carolinensis)

Der Leopardgecko (Eublepharis macularius)



Wenn Sie entschieden haben, welches Rep-
til unter Ihrem Dach leben soll, und sich das 
nötige Wissen über das Tier angeeignet ha-
ben, können Sie beginnen, ein artgerechtes 
Terrarium einzurichten. Wählen Sie die Grö-
ße des Terrariums passend zur Größe und 
zum Bewegungsbedarf seiner künftigen 
Bewohner. Für Tiere, die auf Bäumen leben, 
benötigen Sie ein hohes Terrarium, in dem 
sich leicht unterschiedlich dicke Äste und 
Zweige etc. unterbringen lassen. Deren An-
ordnung sollte eine problemlose Reinigung 
ermöglichen. Sorgen Sie dafür, dass es eine 
ruhige, behagliche Stelle gibt, wo Ihr Tier 
sich verstecken kann und Sie es beobach-
ten können. Im Krankheitsfall sollten Sie die 
Möglichkeit haben, leicht an das Tier heran-
zukommen. Die meisten Terrarientypen be-
nötigen unterschiedliche Temperaturzonen, 
damit die wechselwarmen Tiere ihre Körper-
temperatur regulieren können.
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Leguan (Iguana iguana)

Junger Leguan (Iguana iguana)

Die Zentrale Bartagame (Pogona vitticeps)

Das Jemenchamäleon (Chamaeleo calyptratus)



Wüsten-Terrarien, auch Trockenterrarien 
genannt, sind sehr einfach zu pflegen. Sie 
werden mit Sand (manchmal mit einem 
Sand-Lehm-Gemisch), feinem Kies, größeren 
Kieselsteinen und Wurzeln mit sukkulen- 
ten Pflanzen eingerichtet, um eine abwechs- 
lungsreiche Umgebung zu schaffen. Ver- 
meiden Sie stachelige oder dornige Pflan-
zen, da diese sehr gefährlich für die Tiere 
sein können. In Terrarien dieses Typs ist es 
extrem wichtig, für unterschiedliche Tem-
peraturzonen zu sorgen. Gleichermaßen 

wichtig ist eine effiziente Belüftung. 

Sie können in Ihrem Terrarium einen richtigen tropischen Urwald nachbauen. Dazu benötigen  
Sie einen kleinen Wasserbehälter, einen Wasserfall oder eine automatische Beregnungsan-
lage (nur im Falle sehr kleiner Terrarien sind das manuelle Versprühen von Wasser und eine 
kleine Schale mit Wasser ausreichend). Echte Pflanzen sind ein Muss. Bedenken Sie, dass es 
bei manchen Reptilienarten schwierig ist, die Pflanzen in gutem Zustand zu erhalten. Als Ein-
streu und Bodengrund kann man spezielles Kokosnuss-Substrat verwenden, Bioterra oder  
Coconut Husk Briquette.

2.2. Regenwald-Terrarium (Tropen-Terrarium)

2.1. Wüsten-Terrarium
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Der Leopardgecko (Eublepharis macularius)

Der Rotkehlanolis (Anolis carolinensis)

TROPICAL – TERRARIENRATGEBER



Bioterra ist ein natürlicher Bodengrund 
aus zerkleinerter Kokosfaser, die frei von 
jeglichen chemischen Zusätzen ist, was 
Sicherheit für den Einsatz in Terrarien ga-
rantiert, selbst wenn äußerst empfindliche 
Tiere in ihnen leben. Bioterra hat die Form 
eines gepressten Briketts aus natürlicher 
Kokosfaser. Man sollte es in 3-4 Liter Was-
ser einweichen, dann quillt das Brikett auf 
und ergibt ein Volumen von 8-9 Litern fein 
strukturierten und feuchten Bodengrunds für 
Terrarien mit Amphibien und Reptilien aus 
tropischen Regenwäldern sowie für Insek-
tarien. Es kann allein oder zusammen mit 
anderen Einstreusubstraten für das Terrari-
um verwendet werden. Bioterra ist auch ein 
perfekter, bodenlockender Zusatz für Pflanz-
substrate.

Coconut Husk Briquette ist ein natürlicher 
Bodengrund aus Kokosnuss-Chips, der frei 
von jeglichen chemischen Zusätzen ist, was 
Sicherheit für den Einsatz in Terrarien garan-
tiert, selbst für solche mit äußerst empfind-
lichen Tieren. Coconut Husk Briquette hat 
die Form eines aus natürlicher Kokosnussfa-
ser gepressten Briketts. Dieses sollte in 3-4 
Liter Wasser eingeweicht werden. Durch die 
Ausdehnung ergibt sich ein feuchter Boden-
grund (ca. 4 Liter) für Terrarien mit Amphibi-
en und Reptilien aus tropischen Regenwäl-
dern sowie für Insektarien. Es kann allein 
oder zusammen mit anderen Einstreusub-
straten für das Terrarium verwendet werden. 
Coconut Husk Briquette ist auch ein Pflanz-
substrat für die Kultur tropischer (besonders 
epiphytisch wachsender) Pflanzen.
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Kragenechse (Chlamydosaurus kingii)
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Dies ist im Prinzip ein Aquarium mit Landtei-
len, deren Größe von den Bedürfnissen der 
jeweiligen Tierart abhängt. Während einige 
Tiere die meiste Zeit im Wasser verbringen, 
wärmen andere sich gerne an Land auf. 
Ungeachtet der Vorlieben einzelner Arten 
müssen Sie sicher stellen, dass ein beque-
mer Weg aus dem Wasser herausführt (nicht 
zu steil oder zu glatt). Ebenso wichtig ist es, 
durch den Einsatz geeigneter und effizienter 

Aquarienfilter für sauberes Wasser zu sorgen. 
Das Wasser muss häufig gewechselt werden, 
daher lohnt es sich, Abflusslöcher in Erwä-
gung zu ziehen, die Ihnen helfen, das Wasser 
aus dem Becken abzulassen. Ebenso sollten 
Sie über die Verwendung von Leitungswas-
ser-Aufbereitern oder Mitteln mit Bakterien 
zur beschleunigten Zersetzung organischer 
Abfallstoffe nachdenken.

    2.3. Aqua-Terrarium

Die Falsche Landkartenschildkröte (Graptemys pseudogeographica)

Der Afrikanische Krallenfrosch (Xenopus laevis)
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Die meisten Gesundheitsprobleme bei Reptilien entstehen durch schlechte Pflege und vor 
allem durch eine falsche Ernährung. Aus diesem Grund ist es so wichtig, dass Sie über die 
Bedürfnisse Ihrer Tiere informiert sind – die Fehler, die Sie unter Umständen machen, können 
gefährliche und irreparable Folgen haben. Neben der falschen Fütterung begehen viele 
Reptilienbesitzer eine andere, weitverbreitete Sünde, die darin besteht, die Tiere frei in der 
Wohnung herumlaufen zu lassen. Dies führt oft zu mechanischen Verletzungen, Erkältungen, 
einer Deformierung der Gliedmaßen (durch glatten Boden) und sogar zu Futtervergiftungen. 
Tiere, die im Terrarium gehalten werden, leiden, wenn ihr Besitzer nicht für die geeignete 
Temperatur, Feuchtigkeit und ordnungsgemäße Sauberkeit sorgt. Wenn Sie diese grundle-
genden Regeln der richtigen Pflege beachten, werden Sie viele Jahre Freude an gesunden 
Tieren haben. 

Grüne Wasseragame (Physignathus cocincinus)



4. Fütterung von Reptilien
4.1. Grüner Leguan (Iguana iguana)

Tipp von Tropical
Wenn Ihr Leguan Fertigfutter verweigert, 
können Sie Iguana Sticks und Iguana Baby 
Sticks vor der Fütterung in Wasser einwei- 
chen oder die Sticks zerkrümeln und als 
Pulver über Lebendfutter streuen.

Der Leguan ist eine Echse, die eine Länge 
von durchschnittlich 1,50 Meter erreicht. Die 
Jungtiere haben eine attraktive, hellgrüne 
Farbe, lassen sich leicht zähmen und werden 
ihren Besitzern gegenüber zutraulich. Diese 
Eigenschaften machen Leguane bei Terrari-
umbesitzern zu einer sehr beliebten Wahl. 
In der Natur ernährt sich der Grüne Leguan 
vornehmlich von Blättern und Blüten. Diese 
dürfen Sie bei der Zusammenstellung des 
Futters für Ihren Leguan nicht vergessen. 
Speziell für diese pflanzenfressenden Ech-
sen haben wir Sticks mit einem hohen Ge-
halt an ausgesuchten Zutaten pflanzlichen 
Ursprungs entwickelt: Iguana Sticks. Sie 
dienen der täglichen Fütterung ausgewach-
sener Grüner Leguane. Für die Herstellung 
haben wir nur Ausgangsstoffe der besten 
Qualität verwendet. Bei der Entwicklung der 

Rezeptur haben wir auch auf die richtigen 
Mengen an Calcium, Phosphor und Vitamin 
D3, geachtet, die für eine gesunde Entwick-
lung des Knochengerüsts verantwortlich 
sind. Wir haben unterschiedliche Produk-
te für Reptilien verschiedener Altersstufen 
zubereitet: Iguana Baby Sticks (für junge 
Leguane bis zum Alter von 2,5 Jahren) und 
Iguana Sticks (für ausgewachsene Legua- 
ne). Die in beiden Futtersorten enthaltenen 
Vitamine und Spurenelemente sorgen für 
eine ausgezeichnete Gesundheit und Kondi-
tion der Reptilien. 
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Leguan (Iguana iguana)

Testen Sie auch Reptiles Herbivore: wei- 
ches Futter mit zusätzlichen Kräutern für 
pflanzenfressende Reptilien.



Maurische Landschildkröte (Testudo graeca)

4.2. Landschildkröten
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Die beliebtesten Arten, die in Terrarien 
gehalten werden, sind: Griechische Land-
schildkröte (Testudo hermanni), Mauri-
sche Landschildkröte (Testudo graeca), 
Breitrandschildkröte (Testudo marginata) 
und Vierzehenschildkröte bzw. Russische 
Landschildkröte (Testudo horsfieldii). Ihre 
Nahrung ist hauptsächlich pflanzlichen 
Ursprungs. Um ihren Ernährungsbedürf-
nissen gerecht zu werden, haben wir 
Biorept L entwickelt, zutatenreiche Sticks 
für die tägliche Fütterung. Die artgerechte 
Rezeptur, basierend auf einer Kombination 

ausgewählter Rohmaterialien, die größten- 
teils pflanzlichen Ursprungs sind, erfüllt 
alle Ernährungsansprüche von Landschild-
kröten. Wegen ihres hervorragenden Ge-
schmacks werden die Sticks begierig gefres-
sen. Eine Vielzahl verschiedener Vitamine 
und Spurenelemente sorgt für eine gesunde 
Entwicklung des Skeletts und des Panzers 
und beugt Deformierungen und anderen 
ernsthaften Gesundheitsproblemen vor. 
Testen Sie auch Reptiles Herbivore: wei- 
ches Futter mit zusätzlichen Kräutern für 
pflanzenfressende Reptilien.

Griechische Landschildkröte (Testudo hermanni)



4.3. Semiaquatische und aquatische Schildkröten
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Testen Sie auch Reptiles Carnivore: we-
iches Futter für fleisch- und allesfressende 
Reptilien.

In Terrarien findet man Schmuckschildkröten, 
Weichpanzerschildkröten, Texas-Schmuck-
schildkröten, Nördliche Rotbauch-Schmuck-
schildkröten, Gewöhnliche Moschusschild- 
kröten, Starrbrust-Pelomedusen und die West- 
afrikanische Klappbrust-Pelomedusenschild-
kröte. Sie sind meist Alles- oder Fleischfresser. 
Um ihren Bedürfnissen gerecht zu werden, 
haben wir Biorept W, zutatenreiche Sticks 
für die tägliche Fütterung, entwickelt. Dieses 
Futter enthält den Zusatz von Krebstieren 
(u.a. Gammarus), was das Futter mit wertvol-
lem Protein, Chitin und ungesättigten Fett-
säuren (Omega-3 und Omega-6) anreichert. 
Wegen ihres hervorragenden Geschmacks 
werden die Sticks von den Schildkröten be-
gierig gefressen. Eine Vielzahl verschiedener 

Vitamine und Spurenelemente sorgt für eine 
gesunde Entwicklung des Skeletts und des 
Panzers und beugt Deformierungen und 
anderen ernsthaften Gesundheitsproble-
men vor. Die regelmäßige Fütterung mit 
Biorept W garantiert eine gleichmäßige Ent- 
wicklung und eine hervorragende Kondi- 
tion.

Florida-Rotbauch-Schmuckschildkröte (Pseudemys nelsoni)

Emydura-Landschildkröte

Das Futter für semiaquatische und aquati-
sche Schildkröten kann mit getrockneten 
oder gefriergetrockneten Futtersorten der 
Naturfutter-Reihe für Reptilien (siehe Tabel-
le auf den Seiten 12-13) ergänzt werden. 
Achten Sie auf unser Spezialfutter Vitarept, 
eine Mischung aus leckeren, proteinreichen 
Shrimps und Tabletten und Sticks, die mit 
wertvollen Algen angereichert sind.
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4.4. Soft Line – weiches Futter für Reptilien

Die Fütterung von Reptilien ist nicht so 
einfach, wie es scheinen mag. Viele fleisch-
fressende Reptilienarten nehmen fast nur 
Lebendfutter oder gefrorenes Futter an. Der 
Speiseplan pflanzenfressender Reptilien 
basiert ebenfalls hauptsächlich auf frischen 
Zutaten. Diese Futterarten können manch-
mal schwierig zu beschaffen sein und bieten 
den Tieren nicht alle essentiellen Nährstoffe, 
weswegen Mineralien und Vitamine ergänzt 
werden müssen. Die neuen Soft-Line-Futter 
sind eine einzigartige Kombination von 

weichem Granulat und Zutaten wie z.B. ge-
trockneten Heimchen und Mehlwürmern 
(für fleischfressende Reptilien) und getrock-
neten Kräutern (für pflanzenfressende Rep-
tilien). All diese zusätzlichen Komponenten 
haben ebenfalls eine weiche Textur.

Wegen ihrer weichen Textur und der großen 
Vielfalt an Zutaten ermöglichen Soft-Line-
Futter eine praktische Fütterung, die den 
natürlichen Fressgewohnheiten der Tiere 
entspricht.

Die Zentrale Bartagame (Pogona vitticeps)

Ringelblumenblüten

Petersilienblätter

Löwenzahnblätter

Brombeerblätter

Natürliche Komponenten  
im Futter:

Natürliche Komponenten 
im Futter:

getrocknete 
Heimchen

getrocknete 
Mehlwürmer
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Leguan (Iguana iguana)

Pantherchamäleon (Furcifer pardalis)

4.4. Soft Line – weiches Futter für Reptilien

REPTILES CARNIVORE
Futter für fleisch- und allesfressende  
Reptilien
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• �zutatenreiches Futter mit getrockneten 
Mehlwürmern und getrockneten Heim-
chen

• �für die tägliche Fütterung von Farbbarta-
gamen (Streifenköpfige Bartagamen), Grü-
nen Wasseragamen, Leopardgeckos, semi-
aquatischen und aquatischen Schildkröten, 
Waranen und anderen Echsen, die sich von 
Insekten ernähren

• �die Hauptkomponenten des Futters sind 
extrudierte Sticks, die Fisch, Shrimps, Krill, 
Gammarus und andere Zutaten enthalten

• �Chitin reguliert die Verdauung
• �dank der fachgerecht ausgewogenen Vi-

tamine und Spurenelemente beugt das 
Futter kleineren Mängeln an diesen Sub-
stanzen vor und hält die Reptilien in einer 
ausgezeichneten Kondition

• �die weiche Textur sorgt für eine bessere 
Futterakzeptanz bei den Tieren
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Der Leopardgecko (Eublepharis macularius)
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• �zutatenreiches Futter mit Petersilienblät-
tern, Ringelblumenblüten, Brombeer- und 
Löwenzahnblättern

• �für die tägliche Fütterung von Farbbar-
tagamen (Streifenköpfige Bartagamen), 
Dornschwanzagamen, Grünen Leguanen 
und Landschildkröten [Griechische und 
Maurische Landschildkröten, Breitrand-
schildkröten, Russische Landschildkröten 
(Testudo horsfieldii), afrikanische Sporn-
schildkröten und Pantherschildkröten]

• �die Hauptkomponenten des Futters sind 
extrudierte Sticks, die Getreide, Obst, Alfal-
fa und andere Zutaten enthalten

• �dank der fachgerecht ausgewogenen Vi-
tamine und Spurenelemente beugt das 
Futter kleineren Mängeln an diesen Sub-
stanzen vor und hält die Reptilien in einer 
ausgezeichneten Kondition

• �die weiche Textur sorgt für eine bessere 
Futterakzeptanz bei den Tieren

REPTILES HERBIVORE
Futter für pflanzen- und allesfressende  
Reptilien



NAME ZUSAMMENSETZUNG EIGENSCHAFTEN

Getrocknetes Futter

Dafnia 
Vitaminized

getrocknete 
Daphnia pulex

– �die Quelle von Makronährstoffen 
und Spurenelementen 

– Chitin reguliert die Verdauung
– �das Futter liefert artgerecht 

ausgewogene Vitamine

Dried Fish

getrockneter 
Fisch

– der Nährwert von frischem Fisch 
– hohe Geschmacksakzeptanz

Crickets
getrocknete 
Heimchen 

(Acheta 
domesticus)

– der Nährwert von frischen Heimchen
– Chitin reguliert die Verdauung

Meal Worms
getrocknete 
Mehlwürmer 

(Mehlkäferlarven) 
(Tenebrio molitor)

– energiereiches Naturfutter für Reptilien 
– die Quelle von leicht verdaulichem Protein

Gammarus

getrocknete 
Gammarus pulex

– Naturfutter für Reptilien
– �die Quelle von Makronährstoffen 

und Spurenelementen 
– �Chitin reguliert die Verdauung
– �Beta-Carotin stärkt das Immunsystem 

und unterstützt zahlreiche Körperfunktionen

Gammarus & 
Shrimps Mix

getrocknete 
Gammarus 

pulex 
und Shrimps

– �Naturfutter für Reptilien
– �die Quelle von Makronährstoffen 

und Spurenelementen
– �Chitin reguliert die Verdauung
– �Beta-Carotin und andere natürliche Carotinoide 

stärken das Immunsystem und unterstützen 
zahlreiche Körperfunktionen 

4.5. Naturfutter für Reptilien
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NAME ZUSAMMENSETZUNG EIGENSCHAFTEN

Gefriergetrocknetes Futter

FD Blood 
Worms gefriergetrocknete 

Rote Mückenlarven 
(Chironomus)

– �der Nährwert von frischen Roten Mückenlarven
– �die Quelle von leicht verdaulichem Protein
– �frei von Krankheitserregern 

(Gefriertrocknung zerstört Krankheitserreger)

FD River 
Shrimp

gefriergetrocknete 
Flussgarnelen

– der Nährwert von frischen Shrimps
– hohe Geschmacksakzeptanz
– Chitin reguliert die Verdauung

Zutatenreiches Futter

Vitarept
zutatenreiches 

Futter mit 
Shrimps für 

semiaquatische 
und aquatische 

Schildkröten

– �Mischung aus leckeren, proteinreichen Shrimps 
und nahrhaften Tabletten und Sticks, die reich an 
wertvollen Algen sind 

– �versorgt Schildkröten mit einer Vielzahl von Nährstoffen
– �enthält artgerecht ausgewogene Makronährstoffe 

und Spurenelemente 
– �der hervorragende Geschmack regt die Tiere zum 

Fressen an 

Das häufigste Problem bei der Fütterung fleischfressender Reptilien ist, dass ihre Halter nur 
begrenzt Zugang zu tierischem Futter (lebend oder gefroren) haben. Aus diesem Grund muss 
er oder sie immer praktisches und einfach aufzubewahren des Futter in getrockneter oder 
gefriergetrockneter Form zur Hand haben. 
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Berberskink (Eumeces schneideri)



Trotz aller Anstrenungen können Reptilienbesitzer ihren Terrarienbewohnern kein Futter 
bieten, das genauso reich an Mineralien und Vitaminen ist, wie das, was sie in ihrer natürlichen 
Umgebung fressen würden. Die Pflanzen und Tiere, die für ihren natürlichen Lebensraum 
typisch sind, gibt es kaum zu kaufen, sodass die Besitzer Ersatz dafür füttern müssen, der 
aber nicht immer den Bedarf der Reptilien an Nährstoffen, Vitaminen, Makronährstoffen und 
Spurenelementen deckt. Der Zugang zu Sonnenlicht ist gleichermaßen wichtig. Sonnen-
licht liefert nicht nur lebensspendende Wärme, sondern ermöglicht auch die Produktion von 
Vitamin D3, das für die Calcium-Phosphat-Homöostase (Aufrechterhaltung des Gleichge-
wichts) verantwortlich ist. Im Terrarium ist es nicht immer einfach, Bestrahlung in ausreichen-
der Länge und Intensität zu garantieren, um die Produktion einer befriedigenden Menge die-
ses Vitamins sicher zu stellen, daher ist es wichtig, das Futter mit unverzichtbaren Vitaminen 
und Mineralien zu ergänzen.
Um Ihnen bei der Pflege Ihres Reptils zu helfen, haben wir Vigorept – entwickelt, ein modernes 
Vitamin-Mineralstoff-Pulver mit Beta-Glucan. Es bleibt leicht am Futter (auch an Insekten) 
haften, was seine Anwendung einfach macht. Bei regelmäßiger Verwendung sorgt es bei 
Reptilien für ein gesundes Wachstum und eine artgerechte Entwicklung, beugt Panzer- 
Verformungen und anderen gefährlichen Folgen von Calcium- und Phosphor-Mangel vor. 
Vitamin D3 reguliert den Calcium-Phosphat-Stoffwechsel. Die übrigen in Vigorept enthalte-
nen Vitamine sorgen für eine ausgezeichnete Kondition, darunter eine gesund aussehende 
Haut, besonders während der Häutung. Das natürliche Immunstimulans Beta-Glucan regt 
das Immunsystem an, steigert die Krankheitsabwehr und die Fähigkeit, Infektionen zu be-
kämpfen.

5. Nahrungsergänzung für Reptilien
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Geochelone pardalis



6.1. Sanirept

6. Pflegeprodukte für Reptilien
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Das auffälligste Kennzeichen des Schildkrö-
tenkörpers und zugleich das, was am meisten 
ins Auge fällt, ist der Panzer, der den Körper 
vor äußeren Faktoren schützt. Da er den Ge-
samtzustand der Schildkröte wiederspiegelt, 
ist der Panzer für den Tierhalter sehr wichtig. 
Eine falsche Ernährung, Vitamin- und Mine- 
ralstoffmängel sowie Nierenfunktionsstörun-
gen verursachen irreparable Schäden am 
Panzer. Für einen gesunden Panzer müssen 
zwei Hauptbedingungen erfüllt sein: artge-
rechte Lebensumstände (ein sauberes und 
geräumiges Terrarium mit der erforderlichen 
Feuchtigkeit, Temperatur und Beleuchtung) 
und eine abwechslungsreiche Ernährung, 
die reich an Calcium und Vitamin D3 ist. Der 
Panzer sollte auch sauber gehalten werden. 
Wir empfehlen, ihn nach jedem Bad mit Sani-
rept (mit Caryophyllus-Öl) einzuölen. So be-
hält der Panzer seinen Glanz und ein gesun-
des Aussehen. Caryophyllus-Öl pflegt den 
Schildkrötenpanzer, beseitigt Verschmut-
zungen und hat eine erfrischende Wirkung. 

Die Indische Sternschildkröte (Geochelone elegans)



Ophtalvit-A Chelonia, ein pflanzlicher Laven-
del-Augentrost-Balsam für Augen und Haut 
von Reptilien ist ein innovatives Produkt von 
Tropical. In seiner Rezeptur werden die sehr 
gut belegten Eigenschaften zweier Heilpflan-
zen genutzt, nämlich die des Gemeinen Au-
gentrosts und des Lavendels. Der unauffällige 
Augentrost ist eine Vorratskammer für wert-
volle, biologisch aktive Substanzen. Er ent-
hält Phenolsäuren, Tannine und Aucubin, und 
seine aktiven Substanzen wirken als anti-ent- 
zündliche und bakteriostatische Mittel, die 
zusätzlich die Blutgefäße stärken, wodurch ei-
ner Blutung in der Retina (Netzhaut) vorgebeugt 
wird. Dieses Heilkraut findet seit Ewigkeiten 
in der Hausmedizin Verwendung und ist heute 
Bestandteil von zahlreichen Kosmetikproduk-
ten und Medikamenten zur Behandlung diver-
ser Augenprobleme. Aktive Substanzen des 
Lavendels haben eine anti-entzündliche Wir-
kung und beschleunigen die Regeneration der 
Epidermis. Durch die Kombination der Extrak-
te aus diesen beiden Pflanzen in Ophtalvit-A 
Chelonia hat Tropical einen qualitativ hoch-
wertigen Balsam hergestellt, mit dem sich die 
Augen von Reptilien behandeln lassen, be-
sonders dann, wenn sie von Staub und Sand 
gereizt sind. Darüber hinaus kann Ophtalvit-A 
Chelonia zur Behandlung von Hautabschür-
fungen und Verletzungen verwendet werden.

6.2. Ophtalvit-A Chelonia
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Leguan (Iguana iguana)

Die Zentrale Bartagame (Pogona vitticeps)

Madagaskar-Taggecko

(Phelsuma madagascariensis)



Der Mexikanische Salamander, auch als Axo-
lotl bekannt, ist ein Lurch, der für seine Neo-
tenie, den Eintritt der Geschlechtsreife im 
Larvenzustand, bekannt ist. Der Mexikani-
sche Salamander behält sein ganzes Leben 
lang seine Larvengestalt, wird also nie richtig 
erwachsen, pflanzt sich aber trotzdem fort. 
In der Natur lebten Axolotl früher in zwei 
Seen, dem Xochimilco- und dem Chalco-
See, die sich auf einer Höhe von 2300 Metern 
über dem Meeresspiegel befinden. Heute 
ist ihr Lebensraum auf den Xochimilco-See 
und die umgebenden Sümpfe begrenzt. Die 
Körper der Wildformen haben braune Farb-
töne. Hobbyzüchter halten gewöhnlicher-
weise die leuzistische Form (cremeweißer 
Körper und dunkle Augen) und Albinos (cre-
meweißer Körper und rote Augen). In der Na-
tur jagen Axolotl winzige Wassertiere (meist 
Insekten), aber sie nehmen auch Fische 
und Amphibien zu sich. In Aquarien wer-
den sie normalerweise mit Roten Mücken- 
larven, Tubifex, Regenwürmern, gefrorenem 
Fisch und Krebstieren gefüttert.

Für den Mexikanischen Salamander haben 
wir Axolotl Sticks entwickelt, sinkende Sticks, 
die Fisch, Weichtiere und Krebstiere enthal-
ten, welche eine Quelle von hochwertigem, 
leicht verdaulichen Protein sind. Die optimal 
ausgewogene Komposition von Vitaminen 
und Spurenelementen sichert ein gesundes 
Wachstum und eine artgerechte Entwicklung 
der Tiere, und der Zusatz von Astaxanthin 
und dem Extrakt roten Paprikas intensiviert 
ihre Farben. Das natürliche Immun-Stimu-
lans Beta-Glucan stärkt das Immunsystem 
der Amphibien und unterstützt Heilungs- 
prozesse bei solchen, die von anderen Be- 
ckenbewohnern gebissen wurden. Axolotl 
Sticks kann auch zur Fütterung Spanischer 
Rippenmolche, Afrikanischer Krallenfrösche 
und anderer aquatischer Amphibien verwen-
det werden.

7. Mexikanischer Salamander / Axolotl  (Ambystoma mexicanum)
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Mexikanischer Salamander (Ambystoma mexicanum)

Mexikanischer Salamander – Albino



Rückenschaler (Notostraca) der Gattung Triops 
sind kleine Süßwasserkrebse. Sie leben in 
für kurze Zeit bestehenden Gewässern rund 
um den Globus. Durch ihren interessanten 
Fortpflanzungsprozess, ihr ungewöhnliches 
Aussehen und die einfache Pflege haben 
sie auch in der jüngeren Generation viele 
Liebhaber gefunden. Um ihre Fütterung 
zu vereinfachen, haben wir das zutaten-
reiche Futter Triops in der Form winziger, 
sinkender Granulatkörner entwickelt. Deren 
aus verschiedensten Zutaten bestehende 
Rezeptur mit einem hohen Anteil an Protein 
von Fisch und Wasserwirbellosen liefert den 
Tieren alle nötigen Nährstoffe. Beta-Glucan 
stärkt die natürliche Krankheitsabwehr der 
Rückenschaler, und passend ausgewogene 
Zutaten sorgen für ihr gesundes Wachstum 
und ihre artgerechte Entwicklung.

8. Notostraca (Triops spp.)
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Wenn Sie Fragen zur Fütterung oder Pflege von Reptilien haben, 
wenden Sie sich per Email an unseren Experten:  

terrarium@tropical.pl
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www.tropical.pl

TROPICAL Tadeusz Ogrodnik

ul. Opolska 25, PL 41-507 Chorzów


